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Ablaufplan für einen Online-Gottesdienst zum Abschluss des Osterwegs 

 

Organisatorische Hinweise: 

Während des Gottesdienstes wurde durch die Einblendung von Fotos an den Osterweg erinnert. 

Ebenso wurden Stationsorte in LIVE-Übertragung zugeschaltet und von dort aus gefeiert. Dafür 

sind zusätzlich Engagierte nötig. 

Musik:   Diese wurde von einer Familie übernommen und zugeschaltet 

Gottesdienstleitung:  Eine Person übernimmt diese (wenn möglich von Technik freigestellt) 

 

Ablaufplan für Gottesdienst:   

 

1. Lied: Wo zwei oder drei   (Fam. Huber) 

 

2. Begrüßung / Kreuzzeichen / kurze einleitende Worte    

 

3. Erinnernde Worte:  von der Station aus 

Live-Schaltung zur Station „Jesus zieht in Jerusalem ein“ 

Frau Caspari hat Zeit und nimmt auf alle Fälle am Gottesdienst teil; abhängig ist die Live-Schaltung 

vom Platz vor der Kirche abhängig vom „Betrieb“ im Sheridan-Park; Übertragung ist kein Problem 

 

4. Kyrierufe:     

 

5. Erinnerung an den Osterweg:   - Brannte nicht das Herz in uns - 

 

    a) Kurzer Austausch in der Familie:  An was können wir uns erinnern? –  

                                                                    Was hat uns besonders gefallen? 

    b) Rückblick auf den gesamten Weg:  Fotos (Powerpoint) –  

                                                                       dazu begleitende Musik – Musik leitet über  

6. Halleluja:    Hallelu, hallelu…   

 

7. Verkündigung:       Dialog zwischen Joshua und Christoph 

 

  Joshua erinnert sich: in Emmaus hat das Herz gebrannt - 

  Jetzt ist Jesus weg  / Bleibt dies so? – das Brennen ist schwächer  

  geworden 

  Erinnerung: Jesus hat versprochen: Er wird den heiligen Geist senden! 

   Brennt das Feuer dann wieder? 

 

8. Deutung:                - Ausblick auf Pfingsten - Live-Schaltung zur Station „Jesus am Ölberg“ 

  Entzünden des Feuers (Schale):                                          

  neue Hoffnung, neuer Mut, neue Lebenskraft, für uns alle -  

  auch unsere Angst und unser Kummer werden im Licht „aufgehoben“ 

 

                    - Zettel aus der Klagemauer im Feuer verbrennen – 
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9. Fürbitten:      „Liveschaltung“ an den Startpunkt 

 

Jesus hat seinen Jüngern fest versprochen: "Ich lasse euch nicht allein, ich bin bei euch alle Tage." 

Dieses Versprechen gilt auch für uns, es ist das Feuer, das unsere Herzen froh macht, das uns 

Kraft gibt und Mut macht.  

Im Vertrauen auf dein Versprechen bringen wir die Anliegen aus den Gebetszetteln zu dir, Jesus, 

und bitten dich: 

Wir bitten für alle Menschen, die unter Corona leiden:  

 für alle Kranken und deren Angehörige 

 für alle, die in Krankenhäusern und Pflegeheimen arbeiten und bis an die Grenzen ihrer Kraft 

für andere da sind. 

 für die Kinder und Jugendlichen, denen das Miteinander mit anderen fehlt 

 für die Erwachsenen, die durch die Schließung ihrer Arbeitsstätten in finanzielle Notlagen 

geraten sind 

Jesus, lass dein Feuer in uns brennen. A: Wir bitten dich, erhöre uns. 

 

Wir bitten für alle Menschen, die sich einsam und verlassen fühlen. 

Jesus, lass dein Feuer in uns brennen. A: Wir bitten dich, erhöre uns. 

 

Wir bitten für alle Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen, die sich zuhause nicht mehr wohlfühlen, 

weil dort Streit und Unfrieden herrscht. 

Jesus, lass dein Feuer in uns brennen. A: Wir bitten dich, erhöre uns. 

 

Wir bitten für alle Menschen, die mutlos und voller Angst sind und für alle, die nicht mehr wissen, 

wie es weitergehen soll.  

Jesus, lass dein Feuer in uns brennen. A: Wir bitten dich, erhöre uns. 

 

Wir bitten für alle Menschen auf unserer Welt, die unter Krieg, Armut und Benachteiligung leiden 

müssen. 

Jesus, lass dein Feuer in uns brennen. A: Wir bitten dich, erhöre uns. 

 

Wir bitten für uns alle, schenk uns Achtsamkeit für unsere Umwelt, damit wir die Natur und 

unseren Planeten für die nachfolgenden Generationen schützen. 

Jesus, lass dein Feuer in uns brennen. A: Wir bitten dich, erhöre uns 

 

Jesus, du hast der Welt deinen Geist geschenkt, dafür danken wir dir und preisen dich. Amen. 

 

10. Vater unser:  Live-Schaltung von der Station „Jesus wird ins Grab gelegt“ 

      

Jesus, hat uns gesagt, dass wir Gott unseren Vater nennen dürfen, darum beten wir nun 

gemeinsam: 

 

Vater unser mit Gesten gebetet 
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11. Abschlussgebet:   Liveschaltung zur Station „Emmaus“ 

 

Jesus, wir haben dich auf dem Osterweg begleitet  

und mit den Jüngern deine Auferstehung gefeiert. 

Ihr Herz brannte, als sie verstanden haben, 

dass du mitten unter ihnen bist. 

Öffne auch unser Herz, 

damit wir spüren, dass du immer bei uns bist.  

 

Jesus, wir haben deine Himmelfahrt gefeiert: 

Du bist nun ganz bei Gott.  

Aber du hast gesagt: Ihr seid nicht allein.  

 

Jesus, Du hast uns deinen heiligen Geist versprochen,   

den heiligen Geist der Hoffnung und Zuversicht,  

den heiligen Geist der Kraft und des Muts, 

Den heiligen Geist, der uns immer wieder neu beflügeln 

und uns das Herz öffnen will,  

damit wir deine Liebe spüren und weitergeben.  

 

Jesus, wir bitten dich, 

schenke uns diesen Heiligen Geist. 

 

13. Segensbitte:     

 

14. Dank / „Vermeldungen“:      Dank an die Beteiligten 

 

15. Lied:  Bewegungslied     

 

 

 

 

 

  


